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Bezirksschützenverband Grafschaft Diepholz e. V. 
Kreisverband III Mallinghausen, 20.01. 2012  
 
  
 

 

 

An alle 
Mitgliedsvereine im Kreisverband III 

 
Ausschreibung Kreismeisterschaften 2012 

 

Achtung sollte es Schützen geben die die Kreismeisterschaft Sportpistole, Standardpisto-
le oder Freie Pistole schießen wollen, setzen sich umgehend mit Heinrich Vallan oder Mar-
lies Immoor – Koopmann von Schützenverein Sulingen 48 in Verbindung! 

Teilnehmer für Kreismeisterschaft Luftgewehr, Luftgewehr Dreistellungskampf und Luft-
pistole Schüler sind ebenfalls umgehend an den Kreissportleiter zu melden. Spätestens 
bis zum 15.02.2012 

Disziplinen:    Ort 
 
60 Schuss liegend und Sportgewehr  Schießstand  Blockwinkel 

Termin: 
Dienstag 06.03.2012 
 ab 17.00 Uhr  bis ca. 21.00 
Mittwoch 07.03.2012 
 ab 17.00 Uhr bis ca. 21.00 
Sollten mehr Schützen als Startzeiten gemeldet werden behält sich die Sportleitung vor, Startzei-
ten auf Samstagmorgen den 10.03.2012 zu legen. 

Altersklassen: 
Kleinkaliber aufgelegt und Kleinkaliber T – Auflage  Schießstand Sulingen 48 

Termin: 
Donnerstag  08.03.2012 
 ab 17.00 Uhr  bis ca. 21.00 
Freitag  09.03.2012 
 ab 17.00 Uhr  bis ca. 21.00 
Sollten mehr Schützen als Startzeiten gemeldet werden behält sich die Sportleitung vor, Startzei-
ten auf Samstagmorgen den 10.03.2011 zu legen  

Klassen nach Sportordnung: 
 

Bedingungen nach Sportordnung und der Ausschreibung  NWDSB. Liegen bei der Meisterschaft 
aus . 

Ort: siehe oben 
Startgeld: je Start € 4,50  
Zahlung: Rechnung wird nach den Meisterschaften erstellt. 
Meldung: bis zum 15.Februar 2012 (bitte schriftlich)  
 (Name, Vorname, Geb.Dat., Klasse PassNr.) an 
 
 Udo Bolte 
 Mallinghausen 34 
 27252 Schwaförden 
 0 42 77 / 3 80 

Startwünsche werden bei rechtzeitiger Meldung nach Möglichkeit berücksichtigt. Nach Meldeschluss 
wird ein Startplan erstellt. Wer nicht oder nicht rechtzeitig meldet, hat kein Anrecht auf eine Teilnahme. 
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Siegerehrung: Auf dem Kreisdelegiertentag 2012. Termin wird noch bekannt gege-
ben. 

Standaufsicht: Bei Bedarf kann die Sportleitung Standaufsichten von den Vereinen 
anfordern. 

In allen Gewehrdisziplinen ist das Adlerauge nur für Altersschützen zugelassen.  
SpO. Ab 01.10.1993 (Stand 01.01.2006). Jeder Teilnehmer hat einen Wettkampfpass vorzulegen und 
die Passnummer in die Startkarte einzutragen.  

Achtung Blendenregel beachten!!! 

Waffen- und Kleiderkontrollen werden durchgeführt. Auf vorschriftsmäßige Waffen und Schießjacken ist 
zu achten. Keine Taschen im Rückenteil der Schießjacke (seit 01.10.1989). 

Bitte die Ausschreibung genau beachten. Änderungen bleiben der Sportleitung vorbehalten. 
Startkarten können vorab beim Sportleiter bestellt und abgeholt werden. 

 

 

Kreissportleiter KV III 
__________________ 

                Udo Bolte
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Anlage 1 zur Ausschreibung der Kreismeisterschaft 2012 im 
KV III im Bezirks-Schützenverband Grafschaft Diepholz e.V. 

Siehe auch Anlage 3 Ausschreibung Bezirksmeisterschaft 
               Ausschreibung:  Kleinkaliber stehend aufgelegt ( angelegt ) 
 
1.    Teilnehmer    
 
1.1  Schützen und Damen der Alters- und Seniorenklasse ab dem 46. Lebensjahr. 
       (Geburtsdatum bis 31.12.1966). 
 
2.    Mannschaften 
 
2.1  Schützenaltersklasse einschließlich männliche Senioren A – C. 
       Damenaltersklasse einschließlich weibliche Senioren A –C. 
 
       Die Einzelwertungen erfolgen jeweils getrennt. 
       Altersklasse m / w  Jahrgang 1957 – 1966 
       Senioren A   m / w  Jahrgang 1947 – 1956 
       Senioren B   m / w  Jahrgang 1941 – 1946 
       Senioren C   m / w  Jahrgang 1940  und älter 
 
3.    Schusszahlen, Scheiben, Schießzeit 
 
3.1  Geschossen werden 30 Schuss stehend aufgelegt. 
       Probeschüsse dürfen in beliebiger Anzahl, jedoch nur vor dem ersten Wertungsschuss  
       abgegeben werden.       Je Wertungsscheibe 2 Schuss. Bei Computeranlagen wird durch- 
        gehend geschossen. 
       Die Schießzeit einschließlich der Probeschüsse beträgt 45 Minuten. 
 
4.    Waffen, Stand, Anschlagart 
 
4.1  Zugelassen sind Kleinkalibergewehre ohne Hilfsmittel gem. Regel-Nr. 1.41. (ohne Hakenkappe). 
       Die Gewehrauflage muss rund sein und darf max. einen Durchmesser von 4 cm haben. Das  
       Gewehr darf mit dem Schaft an den Ständer gedrückt werden. Die linke, bzw. bei Links- 
       schützen, die rechte Hand darf die Gewehrauflage umfassen. Die jeweilige Daumenseite 
       darf gegen den Gewehrschaft gedrückt werden. Andere Haltungen und Stellungen sind  
       nicht zulässig und ziehen eine Disqualifikation nach sich. 
        
5.    Sonstiges 
 
5.1  Alle übrigen Bestimmungen sind der allgemeinen Ausschreibung der 
       Kreis- und Bezirksmeisterschaften 2012 einschließlich der Anlage 6 zur Ausschreibung zu  
       entnehmen. 
 
 
        
 
     gez. Dieter Lüdeke    gez. Udo Bolte 
        Kreispräsident                        Kreissportleiter 
 
 
 
      Hinweis  !!!  
  
      Die Teilnahme an diesem Wettbewerb bei der Kreis- und Bezirksmeisterschaft berechtigt  
      nicht zur Teilnahme an der Landesverbandsmeisterschaft des NWDSB. 
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Anlage 2 zur Ausschreibung der Kreismeisterschaft 2012 im 
KV III im Bezirks-Schützenverband Grafschaft Diepholz e.V. 

Siehe auch Anlage 4 Ausschreibung Bezirksmeisterschaft 
 
  Ausschreibung: Kleinkaliber stehend aufgelegt   T-Auflage 
1. Teilnehmer: Schützen und Damen der Alters- und Seniorenklasse ab dem 46. Lebens-

jahr. 
    (Geburtsdatum bis 31.12.1966). 
 
2. Mannschaften : Schützenaltersklasse einschließlich männliche Senioren A – C. 
    (3 Schützen/innen)  Damenaltersklasse einschließlich weibliche Seniorinnen A – C. 
 
2.a. Einzelwertung : Die Einzelwertungen erfolgen jeweils getrennt 
    Altersklasse m / w  Jahrgang 1957 – 1966 
    Senioren A   m / w  Jahrgang 1947 – 1956 
    Senioren B   m / w  Jahrgang 1941 – 1946 
    Senioren C   m / w  Jahrgang 1940 und älter 
 
3. Schusszahlen, : Geschossen werden 30 Schuss stehend aufgelegt. 
    Scheiben,   Probeschüsse dürfen in beliebiger Anzahl, jedoch nur vor dem ersten 
    Schießzeit   Wertungsschuss abgegeben werden. 
    Je Wertungsscheibe 2 Schuss. Bei Computeranlagen wird durchge- 
    hend geschossen. 
    Die Schießzeit einschließlich der Probeschüsse beträgt 45 Minuten. 
 
4. Waffenart :  Zugelassen sind Kleinkalibergewehre gem. Sportordnung Regel 1.41 
    (ohne Hakenkappe) 
    Zusatzkeile sind der Unterkannte des Vorderschaftes (max. 6 cm breit) 
    anzupassen. Die Gesamthöhe des Vorderschaftes (9 cm) darf nicht 
    überschritten werden. 
 
5. Anschlagart : Die Auflage für das Gewehr darf durch kein Körperteil berührt werden.  
    Das Gewehr muss deutlich sichtbar vor dem Abzugsbügel aufgelegt  
    werden und darf nicht seitlich angelehnt werden.  
    Die Zuhilfenahmen sonstiger Stützen bzw. Anlehnen von Körperteilen ist 
    nicht gestattet. Die freie Hand des Schützen darf die Auflage nicht in  

Richtung Gewehrmündung umgreifen. Das heißt, die Hände dürfen die 
Auflage weder berühren, noch dürfen sie über die Auflage hinausra-
gen. D.h., zwischen Hand und Auflage muss ein deutlich sichtbarer 

Abstand sein        ( mind. 5 cm ). 
   Die nicht abziehende Hand muss das Gewehr am Vorderschaft halten 
   ( von oben oder von unten ). 
   Das Gewehr darf nur mit beiden Händen, der Schulter, der Wange und dem 
   neben der rechten bzw. der linken Schulter liegenden Teil der Brust gehalten 
   werden. 
   Das Gewehr darf außerhalb dieses Bereiches der rechten bzw. der linken 

Schulter und des rechten bzw. linken Brustteiles nicht zusätzlich durch die  
Jacke oder die Brust abgestützt werden. 

    Das Gewehr darf in keiner Weise an der Auflage befestigt, verhakt oder 
    festgeklemmt werden.  
    Jegliche rutschhemmende Materialien dürfen nicht unter der Waffe befes
    tigt sein.  Es dürfen ebenfalls keine Veränderungen am Gewehr, z.B. in  
    Form von kleinen herausklickenden Stiften am bzw. im Gewehr ( Schaft ) 
    angebracht werden. Andere Haltungen und Stellungen, z. B. das Anlehnen 
    an die Brüstung und/oder an die Wand sind nicht zulässig und ziehen eine 
    Disqualifikation nach sich. 

Sollte sich herausstellen, dass Schützen gegen Regeln verstoßen, werden 
sie gemäß Sportordnung Teil 0, Regel 0.9.7.5 disqualifiziert. 
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Sitzend aufgelegt: 
Unter Zuhilfenahme eine Hockers ( ohne Lehne ) dürfen Teilnehmer ab der 
Seniorenklasse C schießen. Das Anstemmen oder Einhaken eines Fußes 
Oder beider Füße an der Schießbahnbegrenzung oder am Hocker ist nicht 
Gestattet. Den Hocker hat der Schütze selbst zu stellen. 
Körperbehinderte Schützen dürfen entsprechend ihrer Altersklassen 
am Auflageschießen teilnehmen und die im Wettkampfpass eingetragenen 
Hilfsmittel gem. SpO Regel 0.7.3.1.3 bzw. 0.7.3.1.4 verwenden. 

 
6. Meldungen  : Vereins- bzw. Kreismeisterschaft müssen geschossen werden !!! 
        
7. Meldetermin : siehe oben 
     
8. Ort, Termin : Ort und Termin siehe oben.  Nach Startplan. 
 
 
9. Sonstiges  : Alle übrigen Bestimmungen sind der allgemeinen Ausschreibung der Be-
    zirksmeisterschaft 2012 einschließlich der Anlage 6 zur Ausschreibung zu 
    entnehmen.  
 

gez. Dieter Lüdeke    gez. Udo Bolte 
          Kreispräsident    Kreisssportleiter 
 
 
 
       
       
 
       
 
      -. 
       
      Schützen, die an der Landesverbandsmeisterschaft teilnehmen wollen, haben dieses bereits 
      auf der Startkarte während der Bezirksmeisterschaft kenntlich zu machen (ankreuzen).  
      Eine spätere Nachfrage erfolgt nicht mehr. Die Zusage ist verbindlich.  
 
 

      A c h t u n g !!!!! 
 
      Ab der Landesmeisterschaft gibt es folgende Mannschaftseinteilung : 
 

- Die Seniorengruppe A bilden eine Mannschaft ( Jahrgänge 1947 – 1956 ) 
- Die Seniorengruppe B + C bilden einen Mannschaft ( Jahrgänge 1946 und älter ). 

 
     Mannschaftseinteilung männlich und weiblich ist möglich + Einzelwertung 
 

 


